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II -11511 der Beilagen zu den Stenographischcn Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gcsctzgcbungspcri{)d~ 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Apfelbeck, Blünegger 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Gewährung von Kuraufenthalten für Hilflosenzu

schußempfänger 

Die unterzeichneten Abgeordneten wurden davon informiert, daß 

angeblich Empfänger eines Hilflosenzuschusses grundsätzlich 

keine Kur von den Sozialversicherungsträgern bewilligt 

bekommen. Eine solche Einschränkung wäre insbesondere deshalb 

unangemessen, weil,gerade diese Personengruppe vermehrt einer 

Gesundheitsvorsorge bedarf. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Ab

geordneten an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

nachstehende 

A n fra g e: 

1. Ist es richtig, daß Empfänger eines Hilflosenzuschusses 

grundsätzlich in der Praxis keine Kuraufenthalte oder 

andere Maßnahmen der Gesundheitsvorsorge gewährt erhalten? 

2. Wenn ja, wie begründen die Sozialversicherungsträger diese 

Praxis? 

3. Gibt es statistisches Zahlenmaterial darüber, welche 

Personengruppe bei der Bewilligung von Maßnahmen der 

Gesundhei tsvorsorge bevorzugt bzw. benachteiligt werden, 

wenn ja, stellen Sie diese mit Ihrer Beantwortung zur 

Verf~gung? 
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